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Einfache Anfrage 

Einfache Anfrage Christoph Solenthaler, Hannes Kundert: Grundsätze für die Behand-

lung von Petitionen durch den Stadtrat im Allgemeinen und für die Petition 1001 Park-

plätze im Speziellen; Beantwortung 

Christoph Solenthaler und Hannes Kundert reichten am 15. September 2001 eine Einfache 

Anfrage zum genannten Thema ein (vgl. Beilage). 

 

Der Stadtrat beantwortet die Einfache Anfrage wie folgt: 

 

1. Für die Behandlung und Beantwortung von Petitionen bestehen keine Vorschriften. Pra-

xis ist es, solche Eingaben zu prüfen und in geeigneter Weise zu beantworten. Den 

Stadtrat erreichen immer wieder als Petitionen bezeichnete Eingaben verschiedenster 

Art, zu denen mit einem Antwortschreiben, einem erläuternden Gespräch oder in ande-

rer Weise Stellung genommen wird. Die Dringlichkeit (Frage 1 der Einfachen Anfrage) 

und die Wichtigkeit (Frage 2 der Einfachen Anfrage) einer Petition ist abhängig von deren 

Inhalt. Der Stadtrat ist bestrebt, unterschiedlichen Dringlichkeiten und Wichtigkeiten von 

Eingaben Rechnung zu tragen und jeweils möglichst bürgerfreundlich und informativ zu 

reagieren. 

 

2. Die Petition „1001 Parkplätze für die Innenstadt“ wurde am 24. August 2000 unmittelbar 

vor den anstehenden kommunalen Wahlen mit zahlreichen Unterschriften eingereicht 

und fordert den Stadtrat auf, innert zehn Jahren zusätzliche 1001 Parkplätze in der In-

nenstadt zu ermöglichen. Der Stadtrat hat nun die Petition beantwortet (Frage 6 der Ein-

fachen Anfrage) und dabei festgestellt, dass diese späte Antwort der sonst üblichen Pra-

xis widerspricht. Das Petitionsanliegen allerdings dürfte noch längere Zeit aktuell bleiben. 

Im Weiteren führt der Stadtrat aus, dass die aktuellen Planungen grössere Parkplatzpro-

jekte in der Innenstadt vorsehen. Bereits mittelfristig sollen über 1000 zusätzliche Park-

plätze erstellt werden. Die Zielsetzung von 1001 Parkplätzen in zehn Jahren kann rascher 
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erreicht werden. Dies ist zu berücksichtigen bei der Beurteilung der Dringlichkeit der Ein-

fachen Anfrage (Frage 3). 

 

3. Der Stadtrat anerkennt die Wichtigkeit des Petitionsanliegens (Frage 4 der Einfachen 

Anfrage). Dies zeigt sich darin, dass die Parkplatzpolitik in der Innenstadt in den ver-

schiedensten Stellungnahmen des Stadtrates eine wesentliche Rolle spielt. Im Rahmen 

der Berichterstattung zur weiteren Verkehrsberuhigung in der Altstadt hat der Stadtrat 

einlässlich dazu und zum Angebot an Parkierungsmöglichkeiten sowie dessen Ausbau 

Stellung genommen. Zusätzliche Parkplätze in der Innenstadt sind machbar und zu be-

grüssen, notwendig ist aber die Einbettung in ein Gesamtkonzept und die Berücksichti-

gung der verschiedenen massgebenden Interessen. Dazu sind auch in den Legislaturzie-

len wesentliche Aussagen enthalten (Frage 5 der Einfachen Anfrage). 

 

 

 Der Stadtpräsident: 

 Christen 

 

 

 

 Im Namen des Stadtrates 

 Der Stadtschreiber: 

 Linke 

 

Beilage: 

Einfache Anfrage vom 15. September 2001 


